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Leistungszentren für Forschungsinformation - Zweiter Aufruf zur Einreichung von 
Projektanträgen 
 
Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) setzt ihre Förderinitiative zur Stärkung der 
Leistungsfähigkeit der deutschen Hochschulen und Forschungseinrichtungen beim 
Informationsmanagement für Forschung und Lehre fort und ruft erneut zur Einreichung von 
Projektvorschlägen zum Aufbau von "Leistungszentren für Forschungsinformation" auf.  
 
Die Initiative ist Teil der Förderung von wissenschaftlichen Infrastrukturen durch die Deutsche 
Forschungsgemeinschaft und hat zum Ziel, einen Innovationswettbewerb für neue und 
beispielgebende Konzepte des wissenschaftlichen Informationsmanagements an den deutschen 
Hochschulen anzuregen.  
 
Der Aufbau von Leistungszentren soll auf folgenden Themenfeldern gefördert werden:  

I. Integriertes Informationsmanagement durch neuartige Organisationsmodelle im Verbund von 
Rechenzentrum, Bibliothek, Medienzentrum sowie den Informationseinrichtungen der 
Fachbereiche und Institute; 

II. Digitale Text- und Datenzentren zur Sammlung, Sicherung und Bereitstellung von digitalen 
Quellenbeständen und Datengrundlagen für Forschung und Lehre. 

 
Das Ausschreibungsverfahren ist zweistufig. Nach der Einreichung von Projektvorschlägen werden 
aus den eingehenden Vorschlägen bis zu vier Entwürfe ausgewählt und mit Fördergeldern von bis zu 
50000 Euro ausgestattet. Die Summen sind zur Ausarbeitung detaillierter Planungen zur Umsetzung 
der Konzepte bestimmt. In der zweiten Stufe werden aufgrund der eingereichten Planungskonzepte 
voraussichtlich zwei Leistungszentren zur Förderung ausgewählt, die für eine Dauer von maximal fünf 
Jahren bis zu 500000 Euro pro Jahr erhalten können. Gegebenenfalls kann eine für das kommende 
Jahr geplante weitere zweistufige Ausschreibung entfallen. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an öffentlich-rechtliche Forschungseinrichtungen in 
Deutschland, insbesondere Hochschulen. Wissenschaftliche Einrichtungen außerhalb des 
Hochschulbereichs können sich, soweit sie den Zielen des Förderprogramms entsprechen, auch 
bewerben. Kooperationsanträge mehrerer antragsberechtigter Einrichtungen sind möglich. 
Internationale Kooperationen sind willkommen, doch kann die DFG aufgrund ihrer Satzung keine 
Fördermittel an ausländische Projektpartner vergeben.  
 
Der vollständige Ausschreibungstext, der sich auf die erste Stufe der zweiten Ausschreibung bezieht, 
kann unter www.dfg.de/aktuelles_presse/download/leistungszentren_03.pdf 
abgerufen werden. 
 
Projektinteressenten werden gebeten, bis zum 30. November 2003 Absichtserklärungen zur Teilnahme 
an der zweiten Ausschreibung unter dem Stichwort "Leistungszentren für Forschungsinformation" bei 
der DFG-Geschäftsstelle einzureichen. Die Anträge selbst müssen bis zum 31. Januar 2004 
eingegangen sein. Informationen zum Themenbereich I. erteilt Dr. Joachim Mönkediek, Tel. 
0228/885-2471, E-Mail: joachim.moenkediek@dfg.de, und zum Themenbereich II. Dr. Jürgen Bunzel, 
Tel. 0228/885-2260, E-Mail: juergen.bunzel@dfg.de. 


